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Ihr Fiat Professional Verkäufer in Paderborn:

Patrick Walter

Durchwahl: 05251 / 15499-25

eMail: walter@autohaus-hecker.de

www.immopartner-pb.de

Mail: as@immopartner-pb.de

Sonntag, den 15.11.2015, von 14.30 bis 16 Uhr

Doppelhaushälfte , Baujahr 2000, 6-ZKB, ca. 121 
m²-Wfl. , Carport, kontrollierte Wohnraumlüftung, 
Photovoltaikanlage, Markise, Gartenhaus

Kaufpreis: 280.000,-€   
***zzgl. 3,57 % Maklerprovision inkl. 19 % MwSt.***

Mobil vor Ort: Andreas Scheurell  0171 - 7467315

Thunemeiershof 47 
in Paderborn      

Detmolder Straße 71
33100 Paderborn

Telefon 
0 52 51 – 20 77 8 18

Mobil
0171 74 67 31 5

Andreas Scheurell

Besichtigung
Sonntag, den 15.11.2015, von 13 bis 14 Uhr

Tolle Erdgeschosswohnung mit separatem Garten-
anteil, Tiefgarage, Aufzug,
KFW-70-Standard, 4-Zimmer, Küche, Bad, WC, ca. 
117m²-Wfl.

Kaufpreis: 286.900,-€  
***Ohne zusätzl. Maklerhonorar! Sie kaufen direkt vom Ersteller!***

Mobil vor Ort: Andreas Scheurell 0171 - 7467315

Bayernweg 44 
in Paderborn

Rohbaubesichtigung

Wohnungslose genossen Vier-Gänge-Menü  – „Die Dankbarkeit war grenzenlos“

Obdachlose wurden von 
Promis bestens bedient

Paderborn. Ein Vier-Gänge-
Menü haben Obdachlose  aus 
der Stadt jetzt im Paderbor-
ner B2, dem Kontaktcafé von 
KIM Soziale Arbeit, serviert 
bekommen. Das Besondere da-
bei: Prominente schlüp%en in 
die Rolle der Kellner. Das ers-
te Promi-Obdachlosen-Essen 
in Paderborn fand begleitend 
zum Erscheinen des Obdach-

losen-Kalenders statt. „Bei uns 
hatten sich 54 Obdachlose im 
Vorfeld angemeldet, damit wa-
ren wir komplett ausgebucht. 
Mehr geht aus Platzgründen 
nicht – es gab sogar noch eine 
Warteliste“, berichtete Tobias 
Fenneker, der zusammen mit 
Julia Northern das Essen auf die 
Beine stellte. Als Promis und 
damit Kellner wirkten Michael 

Dreier (Bürgermeister), Martin 
Hornberger (Vizepräsident SC 
Paderborn), Willi Hagemeier 
(Aushängeschild des Paderbor-
ner &eaters), Anke Schröder 
(Superintendentin der evange-
lischen Kirche Paderborn) und 
Stefani Josephs (Radio Hoch-
sti%-Moderatorin) mit. Das 
Festmahl wurde von den Ster-
neköchen Alexander Brozmann 

(Kitzgams) und Benedikt Paus 
(El Chingon) zubereitet.  Von 
allen Beteiligten gab es aus-
schließlich positive Stimmen. 
Gewünscht wurde eine Wieder-
holung, die möglicherweise am 
11. November 2016 statt*nden 
könnte. Zufrieden und gerührt 
war auch Tobias Fenneker:   
„Die Dankbarkeit der Obdach-
losen war grenzenlos.“

Großen Applaus gab es von Obdachlosen und Prominenten gleichermaßen am Ende des Festmahls für Mitorganisator Tobias Fenneker 
und alle Beteiligten, die zum Gelingen dieser besonderen Aktion beigetragen haben.         Foto: Julia Northern

Nachbarn der Oststadt spazierten gemeinsam durch ihr Quartier – Flohmarkt am 22. November 

Besonderes entdeckt und 
Anregungen gesammelt

Paderborn. Bei angenehmen 
Herbstwetter machten sich jetzt 
etwa 25 Erwachsene und viele 
Kinder auf den Weg durch ihr 
Wohngebiet zwischen Benhau-
ser und Driburger Straße. Zu 
diesem Stadtteil-Spaziergang 

eingeladen hatte der Verein 
„Nachbarscha% Paderborn 
Ost“. Mit Kinderwagen, Fahr-
rädchen, Bollerwagen und 
zügig zu Fuß entdeckten die 
Teilnehmer manch Beachtens-
wertes wie Hausfassaden mit 

Mosaiken, gläserne Personen-
aufzüge an Mehrfamilienhäu-
sern, einen Park hinter der 
Uhlandstraße und natürlich 
den Philosophenweg. Aber es 
gab auch Anregungen zur Ver-
besserung, wie beispielsweise 

Unterführungen farblich zu 
verschönern oder Absperrun-
gen fahrradfreundlicher zu 
gestalten. Bei den Geschä%en 
an der Arndtstraße wurde eine 
gute Möglichkeit entdeckt, ei-
nen vereinseigenen Infokasten 
aufzustellen. Die neuen Kon-
takte und die intensiven Ge-
spräche fanden im herbstlich 
geschmückten Tre+punkt im 
St.-Vincenz-Altenzentrum bei 
Glühwein, Kakao und Keksen 
einen gemütlichen Abschluss.
Zu den nächsten Aktionen des 
Vereins zählt ein Flohmarkt, 
auf dem guterhaltene gespen-
dete Gegenstände zugunsten 
der Vereinskasse verkau% wer-
den. Schöne und praktische 
Dinge vom Christbaumständer 
über Dekoartikel bis zum Mo-
deschmuck warten auf einen 
neuen Besitzer. 
Unter dem Motto „Weihnachts-
putz im Kinderzimmer“ bieten 
außerdem Kinder auf einem 
Kinder/ohmarkt ihre Schät-
ze an. Beide Veranstaltungen 
*nden  statt im Rahmen des 
adventlichen Basars des St.-
Vincenz-Altenzentrums am 
Sonntag,  22. November, von 11 
bis 17 Uhr. Nähere Informatio-
nen unter Tel. 05251/1514150 
oder  auf der Internetseite des 
Vereins  auf         www.pb-ost.de

Durch ihr Wohngebiet zwischen Benhauser und Driburger Straße gingen jetzt zahlreiche Bewohner auf 
Einladung des Vereins „Nachbarschaft Paderborn Ost“.

Bürger 
diskutieren

Benhausen. Die „Initi ative 
Zeitgeschenk“ richtet am Frei-
tag, 20. November, mit Unter-
stützung der Stadt Paderborn 
von 18 bis 20.30 Uhr eine 
Kreativ-Werkstatt in der Kul-
turscheune Benhausen aus. Sie 
ist eine von vielen freiwilligen 
Initiativen, die in der vergange-
nen Zeit in zahlreichen Pader-
borner Stadtteilen entstanden 
sind und sich mit dem Zusam-
menleben der Bürger in ihrem 
Stadtteil beschä%igen. Leben-
dige Nachbarscha%en, das Zu-
sammenleben vor Ort und das 
Miteinander der Generationen 
und Kulturen sind nur einige 
&emen, die dabei im Fokus 
stehen. Au;auend auf den Er-
fahrungen und den bisherigen 
Aktivitäten der Initiative Zeit-
geschenk Benhausen, welche 
beispielsweise aktuell im Be-
reich der Flüchtlingshilfe aktiv 
ist, soll diskutiert werden, wie 
die bisherigen Angebote noch 
erweitert werden können. Alle 
Interessierten sind willkom-
men. Anmeldungen werden bei 
der Stadt Paderborn per Mail 
an t.durrant@paderborn.de und 
unter Tel. 05251-882259 entge-
gengenommen.

Gesang zum 
Lob Gottes

Wewer. Der Kirchenchor 
Cäcilia Wewer lädt am Sonntag, 
22. November (Christkönig), 
um 17 Uhr zum Konzert in die 
Pfarrkirche St. Johannes Bap-
tist. Die rund 50 Sängerinnen 
und Sänger bringen unter der 
Leitung ihrer Dirigentin, der 
Kirchenmusikerin Christiane 
Goeke-Goos, Felix Mendel-
sohn-Bartholdys „Ich harrete 
des Herrn“  und „O salutaris 
hostia“ des zeitgenössischen 
lettischen Komponisten Eriks 
Esenvalds zur Au+ührung. 
Außerdem steht mit dem „Co-
ronation-Gloria“ von Charles 
Villiers Stanford ein Werk auf 
dem Programm, welches zu den 
Krönungen der englischen Kö-
nige erklingt sowie Musik von 
Mendelsohn, Morley, Purcell, 
Vaughan Williams und John 
Dowland. Unterstützt werden 
sie von den Sopranistinnen An-
neli Pfe+er und Anna Naechs-
ter sowie dem Paderborner Do-
morganisten Tobias Aehlig an 
der Rieger-Orgel. Der Eintritt 
zum Konzert ist frei, es wird am 
Ende um eine Spende zur De-
ckung der Kosten gebeten.

Schützen 
gedenken

Paderborn. Am Volkstrau-
ertag an diesem Sonntag, 15. 
November, wird um 9.45 Uhr 
in der Kapuziner-Kirche mit 
einer Hl. Messe der verstorbe-
nen Mitglieder des Paderbor-
ner-Bürger-Schützenvereins 
von 1831 und des Paderborner 
Polizeichores gedacht. Der Po-
lizeichor gestaltet den Gottes-
dienst mit. Zelebrant ist Propst 
em. Dr. Elmar Nübold. Oberst 
Elmar Kloke ru% alle Schützen-
brüder des PBSV zur Teilnah-
me auf. Nach dem Gottesdienst 
begeben sich die Fahnenabord-
nungen der fünf Kompanien 
und die Schützen zur Kranznie-
derlegung am Rikus-Mahnmal 
am Busdorfwall. Die Gedenk-
veranstaltung dort beginnt um 
11 Uhr.

Vorlesetag 
bei der VHS 

Paderborn. Bundeswei-
ter Vorlesetag ist am Freitag, 
20. November. Auch die Jun-
ge VHS am Stadelhof macht 
mit. Um 16 Uhr liest Claudia 
Bürger Kindern ab fünf Jahren 
aus dem Buch „Prinz Seltsam 
und die Schulpiraten“ von Sil-
ke Schnee. Der Eintritt ist frei, 
eine vorherige Anmeldung ist 
erforderlich.  Nähere Informa-
tionen und Anmeldung bei der 
Volkshochschule Paderborn, 
Am Stadelhof 8, Tel. 05251 
87586-10, oder unter www.vhs-
paderborn.de im Internet.

Pflasterarbeiten auf dem 
Marktplatz pausieren 

Paderborn. Nachdem die 
ausführenden Firmen vor Ort 
noch einmal einen Endspurt 
eingelegt haben, pausieren die 
Arbeiten auf dem Marktplatz 
jetzt vorerst und der Au;au des 
Weihnachtsmarktes kann in der 
nächsten Woche beginnen. Das 
teilt die Stadt Paderborn mit.
Die Arbeiten im zweiten Bau-
abschnitt, der die Fläche ober-
halb des Neptunbrunnens zwi-
schen Gaukirche und Schildern 
umfasst und nach dem diesjäh-
rigen Liborifest begonnen hat, 
sind überwiegend planmäßig 
verlaufen. 
Die im ersten Bauabschnitt 
durch Lieferschwierigkeiten 
der P/astersteine verlorene 
Zeit konnte fast ganz aufgeholt 
werden, so dass im neuen Jahr 
nur noch kleine Restarbeiten 
auf dem Marktplatz statt*nden 
müssen. Lediglich eine kleine 
Fläche konnte noch nicht mit 
dem neuen P/aster versehen 
werden und bleibt daher bis ins 
neue Jahr asphaltiert.
„Wir sind soweit sehr zufrieden 
mit dem neuen P/aster auf dem 
Marktplatz. Es sieht gut aus, ist 
stabil und lässt sich viel besser 
begehen als das alte P/aster“, so 
der zuständige Bauleiter vom 
Straßen- und Brückenbauamt, 
Roland Forner. Der innere Be-
reich der Platz/äche wurde mit 

Steinen verschiedener Formate 
versehen. Diese wurden in ei-
nem besonders stabilen Ver-
band verlegt. Hierbei handelt 
es sich um einen sogenannten 
römischen Verband aus neun 
verschiedenformatigen Steinen, 
der bewusst ausgewählt wurde, 
um der repräsentativen Bedeu-
tung des Dom- und Marktplat-
zes gerecht zu werden. Diese 
Art des Verbandes wird in Pa-
derborn erstmals verwendet 
und ist in ganz Deutschland 
äußerst selten. Um die Arbeiten 
zu beschleunigen, wurde sogar 
mit eigens gefertigten Schablo-
nen für die richtige Anordnung 
der verschiedenformatigen 
Steine gearbeitet. 
Im neuen Jahr wird  auf dem 
Marktplatz noch die letzte as-
phaltierte Fläche gep/astert. 
Zudem werden einige Schacht-
abdeckungen und Schächte 
eingebaut sowie die Fugen im 
P/aster abschließend verfüllt. 
Voraussichtlich im Frühjahr 
2016 werden dann die Arbei-
ten im dritten Bauabschnitt 
zwischen Dom und Gaukirche 
beginnen können.
Weitere Informationen zu der 
Neugestaltung des Dom- und 
Marktplatzes sind unter www. 
paderborn.de/neugestaltung_
dom_und_marktplatz zu *n-
den.

Verlorene Zeit aus erstem Bauabschnitt fast aufgeholt

Das neue P#aster auf dem Marktplatz: Wegen des Weihnachts-
marktes werden die Arbeiten zunächst einmal ruhen.


